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100.000 Euro für vorbildliche Vereine

                             W Ü R T T E M B E R G I S C H E R  K E G L E R -        U N D  B O W L I N G - V E R B A N D  E . V.

Lotto Sportjugend-Förderpreis: 
100.000 Euro für vorbildliche Vereine im 
Land
Der Marine Verein Wangen ist Landessieger beim Lotto Sportjugend-
Förderpreis 2020. Der Segelsportverein aus dem Allgäu sicherte sich 
den Sieg mit seiner Bewerbung zur selbstorganisierten demokratischen
Jugendarbeit. 
Insgesamt 83 Sportvereine aus ganz Baden-Württemberg wurden bei 
der virtuellen Preisverleihung am Samstag (24. Juli) im Europa-Park 
für ihre vorbildliche Jugendarbeit gewürdigt. Die Rekordzahl von 
556 Vereinen hatte sich um die mit insgesamt 100.000 Euro dotierte 
Auszeichnung beworben.

Eine Jury unter dem Vorsitz von Professor Dr. Klaus Bös ermittelte 
die Preisträger. Prämiert wurden Aktionen der Vereinsjugendarbeit 
aus den Jahren 2019 und 2020. Sie reichten vom Engagement für 
die Gesellschaft und das Gemeinwohl, Partizipation von Kindern und 
Jugendlichen, Veranstaltungen bis hin zu Freizeitaktivitäten. Auch 
Angebote der digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, Integration 
und Nachhaltigkeit waren dabei.

Lotto-Geschäftsführer Georg 
Wacker lobte die Leistung der 
Gewinner: „Die Preisträger be-
weisen wirklich eindrucksvoll, wie 
sehr der Sport die Menschen be-
wegt und welch tolle Kreativität 
er immer wieder entfaltet.
Unser Förderpreis spiegelt seit 
vielen Jahren die enge Partner-
schaft zwischen Lotto und dem 
baden-württembergischen Sport. 
Darauf sind wir sehr stolz.“
Die Präsidentin des Landessport-
verbandes Baden-Württemberg 
(LSVBW) Elvira Menzer-Haasis 
betonte: „Ich freue mich sehr über 
die vielen eingereichten Projekte. 
Insbesondere die Vielfältigkeit der 
verschiedenen Projekte unter-
mauert den Ideenreichtum unse-
rer Sportvereine im Land. Über die 
letzten zwei Jahre hinweg haben 
sie gezeigt, dass Verlass auf sie ist. 
Mit welchem Selbstverständnis 

Georg Wacker, Geschäftsführer der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württemberg bei der Preisüber-
gabe.

sie für die Gemeinschaft einste-
hen ist unübertrefflich.“
Baden-Württembergs Kultus-
ministerin Theresa Schopper, 
zur virtuellen Verleihung zuge-
schaltet, sagte: „Es ist beeindruc-
kend, mit welchem Engagement 
und welcher Kreativität sich 
Sportlerinnen und Sportler für 
verschiedenste Belange einsetzen. 
Ich gratuliere allen von Herzen zu 
Ihren tollen Leistungen. Bleiben 
Sie dran, das Land braucht Ihren 
tollen Einsatz. Zumal wir gerade 
in den vergangenen Monaten 
gemerkt haben, wie schmerz-
lich es ist, wenn Sport und seine 
positiven Auswirkungen auf un-
ser Gemeinwohl eingeschränkt 
werden.“

Virtuelle Preisverleihung im 
Europa-Park 
Wegen der Corona-Pandemie 

konnten die Vereine ihre 
Urkunden nicht persönlich 
entgegennehmen.
Stattdessen wurde die Verleihung 
als Livestream, moderiert von 
Michael Antwerpes, aus dem 
Digital-Studio des Europa-Parks 
übertragen. Für eine sportliche 
Note bei der Preisverleihung 
sorgten Speerwurf-Weltmeisterin 
Christina Obergföll und 
Paralympics-Sieger Niko Kappel. 
Das Rahmenprogramm steuerten
Slackliner Benni Schmid, Beat-
boxer ROBEAT sowie die in-
ternationalen Artisten des 
Europa-Parks bei.
Der Ausflug der Vereins-Delega-
tionen in Deutschlands größten 
Freizeitpark können sie auf Ein-
ladung der Inhaberfamilie Mack 
zu einem späteren Zeitpunkt 
nachholen. Europa-Park Inhaber 
Roland Mack gratulierte:„Soziales 
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Schwabsberg unter den Gewinnern

                             W Ü R T T E M B E R G I S C H E R  K E G L E R -        U N D  B O W L I N G - V E R B A N D  E . V.

Engagement und ehrenamtlicher 
Einsatz sind von zentraler Bedeu-
tung für unsere Gesellschaft und 
daher sind wir überwältigt von 
den mehr als 550 Einreichungen 
der Vereine für den diesjährigen 
Lotto Sportjugend-Förderpreis.“

Der Lotto Sportjugend-Förder-
preis wird seit 1998 im zweijähri-
gen Turnus und in Zusammen-
arbeit mit dem Kultusministerium 
sowie der Baden-Württember-
gischen Sportjugend im LSVBW 
ausgeschrieben.
Über 2500 Vereine nahmen bis-
her teil – die Preisgelder lagen 
in Summe bei über 1,1 Millionen 
Euro. 

Über Lotto Baden-Württem-
berg
Die Staatliche Toto-Lotto GmbH 
gehört über die Beteiligungsge-
sellschaft vollständig dem Land 
Baden-Württemberg. In der 
Zentrale am Stuttgarter Löwentor 

sind rund 190 Mitarbeiter be-
schäftigt. Etwa jeder sechste 
Baden-Württemberger gibt 
regelmäßig einen Tipp ab. Die 
Geschichte des Unternehmens 
begann 1948 mit der Einführung 
des Fußball-Toto, der heutige 
Klassiker LOTTO 6 aus 49 folgte 
zehn Jahre später.

Von Beginn an galt bei Toto-Lotto 
der Leitgedanke, dass die Rein-
erlöse der Allgemeinheit zugute-
kommen sollen. Im Lauf der 
Jahrzehnte kamen so allein in 
Baden-Württemberg bislang über 
neun Milliarden Euro Förder-
gelder zusammen, der Sport pro-
fitiert dabei in besonderer Weise 
von den Lotto-Mitteln.

Der KC Schwabsberg gewann den 1. Preis in der Region 
Ostwürttemberg und bedankt sich für 2000 Euro bei 
Toto-Lotto. Mitmachen lohnt sich.
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Urkunde

                             W Ü R T T E M B E R G I S C H E R  K E G L E R -        U N D  B O W L I N G - V E R B A N D  E . V.
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Am Tag der Verleihung hatten wir mit unseren U14 ein Turnier gemacht und anschließend die Preisverleihung auf der 
Leinwand verfolgt. Unsere Jugendlichen jubelten über den 1. Platz bei der Region Ostwürttemberg. � Bild: rp

Jugend mit Begeisterung dabei

                             W Ü R T T E M B E R G I S C H E R  K E G L E R -        U N D  B O W L I N G - V E R B A N D  E . V.
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Unter „heißen“ Bedingungen
Nach der Anreise am Samstag 
Abend konnte die U18 National-
mannschaft am Sonntag schon 
früh morgens ihr Training beim KC 
Schrezheim starten.
Unter sehr herausfordernden 
Temperaturen haben die Jungs 
ihr Können unter Beweis gestellt. 
Das Training fand im athletischen 
Bereich sowie auf der Kegelbahn 
statt.
Alle Sportler sind sehr zufrieden 
und reisen mit Zuversicht nach 
Slowenien, hier findet nächste 
Woche die Kegel-WM statt.
Wir wünschen den Jungs mit ihren 
Trainern eine erfolgreiche Woche 
in Slowenien. � Kathrin Lutz

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Der U18-Kader der deutschen Mannschaft für die WM in Kranj/Slowenien, 
von links: Alex Karl (Berlin), Jonas Bähr (Freiburg), Fabian Zimmermann (Un-
terhamersbach), Raven Michel (Wernburg), Jonas Schön (Loburg).

Fabian Lutz bei der U23-WM

Fabian Lutz hat zusammen mit 
drei weiteren Vereinskameraden 
des KC Schrezheim die Ausbil-
dung zum C-Trainer erfolgreich 
absolviert. Oliver Scholler, 
„Kegelgott“, der als Referent 
für mentales Training vor Ort 
war, hatte Lutz gefragt, ob 
Interesse an einer WM-Teilnahme 
als Teammanager besteht. 
Als Teammanager – Oliver 
Bierhoff des Kegelsports – wird 
Fabian Lutz organisatorische 
Aufgaben übernehmen, um den 
Nationaltrainern den Rücken 
freizuhalten. 
Die Farben „Schwarz, Rot, Gold“ 
dürfen die Sportler in den Tagen 
vom 27. bis 31. August im slo-
wenischen Kranj  und Kamnik 
vertreten – unter strengen 
Corona-Auflagen und ohne 
Zuschauer. 

Fabian Lutz vom KC Schrezheim 
fährt als Teammanager zu U23-WM.
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Ein „Tausender“ für den SKV Brackenheim

                             W Ü R T T E M B E R G I S C H E R  K E G L E R -        U N D  B O W L I N G - V E R B A N D  E . V.

Das Bild zeigt den „Finanzminister“ des SKV, Peter Schneider (rechts), bei der Preisübergabe.

Seit Jahren fördert die Volksbank Unterland viele Vereine in ihrem 
Geschäftsgebiet. Heuer konnten die Mitglieder über die Verteilung eines 
Teils des VBU-Förderbetrages für ihren Verein aktiv mitbestimmen.

Die Gelder sollen dazu beitragen, anstehende Projekte der Vereine 
finanziell zu unterstützen. Insgesamt kamen 15.600 Euro für die an-
stehenden Arbeiten wie Renovierungen oder An-/Umbauten der 
Vereine und Organisationen zur Ausschüttung. Auch nötige Arbeiten an 
Kegelbahnen fallen darunter.

Insgesamt hatten sich 52 Vereine/Organisationen beworben. Der Sieger 
(719 Stimmen) konnte sich über 1300 Euro freuen, Platz zwei (709) be-
kam 1200 und der drittplacierte (671 Stimmen) freute sich über 1100 
Euro. Die Plätze 4 bis 15 erhielten alle einen „Tausender“. Darunter auch 
die Kegler des SKV Brackenheim mit 417 Stimmen auf einem beachtli-
chen 5. Rang. � (ts)
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         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Spielbericht Friedrichshafen : ESC Ulm
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Ein Freundschaftsspiel in Oberschwaben

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Bild rechts oben: Lukas Funk 
Bild rechts unten: Mathias Reiter

Bilder: Torsten Reiser

Neuzugang und bester Spieler bei 
den Ulmern: Andre Stanonik vom 
TSV Pfuhl.� Bild: hibu

In vier Wochen beginnt die 
Spielrunde 2021/2022 und 
Bundesligist SF Friedrichshafen 
lud am 14. 8. den Verbandsligisten 
ESC Ulm zum Freundschaftsspiel 
ein.  Noch war auf beiden Seiten 
viel Sand im Getriebe, kein 
Wunder nach  monatelanger 
Corona-Pause. 
Die Gastgeber siegten mit 6:2 und 
3416:3301 Kegeln. Lukas Funk 
zeigte ein gutes Spiel und war mit 
617 Kegeln der Mann des Tages. 
Für eine dicke Überraschung 
sorge ESC-Neuzugang Andre 
Stanonik, der sehr gute 604 Kegel 
erzielte und einen 3:1-Sieg über 
Torsten Reiser feiern konnte. �hibu 

Zur Person:
Andre Stanonik ist 35 Jahre alt, 
verheiratet mit Janina, die auch 
beim ESC kegelt. und hat ein 3 
Monate kleines Kind. 
Beruf: Bürokaufmann.
Bestleistung: 609.
Hat vor ca. 24 Jahren in Pfuhl bei 
Ulm mit dem Kegeln angefangen 
und mit dem Kroaten Celko Slofa 
(†) einen guten Trainer gehabt.
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Migliederversammlung 2021

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Abschied des scheidenden 1. Vorsitzenden Hermann Bäurle.

Hermann Bäurle mit dem neu gewählten 1. Vorsitzenden Helmut Gerlach.

Für jeweils 60 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden Gisela Schaufuß und 
Günther Schaufuß geehrt.

Nach einem Jahr Abstinenz 
erlaubten es die Corona-
Vorschriften wieder eine 
Hauptversammlung durchzu-
führen. Daher trafen sich 20 
Mitglieder von Glück Auf 
Wasseralfingen und Oberkochen 
am 23. Juli 2021 unter beach-
ten der Corona-Regeln auf den 
Kocherbahnen. Insgesamt verlief 
die Versammlung harmonisch und 
zügig. Seit Längerem war klar, dass 
Vorstand Hermann Bäurle nicht 
mehr zur Wahl stehen wird und 
es einen Führungswechsel an der 
Spitze des Vereins geben muss.
In 2020 konnte die Mitglieder-
versammlung aus bekannten
Gründen nicht als Präsenzver-
sammlung ausgetragen werden 
und eine online Ausgabe hätte 
nicht von allen Mitgliedern wahr-
genommen werden können. Alle 
Amtsträger einigten sich, ihre 
Mandate um ein weiteres Jahr 
zu verlängern, in der Hoffnung, 
dass es 2021 möglich wird, eine 
Versammlung abzuhalten.  Da das 
derzeit aus rechtlichen Gründen 
realisierbar war, wurde die 
Gelegenheit genutzt.
Die fristgerechte Einberufung 
und Beschlussfähigkeit der 
Versammlung wurde festgestellt 
und die Tagesordnung bestätigt. 
In einer kurzen Andacht und schö-
nen Worten von Hermann wurde 
auch an unsere verstorbenen 
Mitglieder gedacht. 
Die Berichte der Vorstände, 
Sportwarte fielen entsprechend 
kurz aus. Kaiser erledigte eben-
falls zügig seinen Kassenbericht 
und wurde von den Kassenprüfern 
für die einwandfreie Führung 
gelobt.
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Viele Ehrungen

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

v.l.n.r: Hermann Bäuerle, Roland Milder (2. Vorsitzender), Helmut Gerlach (1. 
Vorsitzender), Peter Gerlach (Jugendwart), Nicole Gerlach (Sportwartin), Wil-
helm Kaiser (Kassierer), Paula Hanke (Kassenprüferin), Wolfgang Schmeiss 
(Beisitzer), Edeltraud Hotz (Kassenprüferin).

Für 30 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurde Paula Hanke geehrt.

Für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurde Karl Bachofer geehrt.

Die Entlastung des Vorstandes 
nahm Günter Schaufuß vor und 
die Versammlung stimmte ein-
stimmig dafür.

Neuwahlen:
Nachdem einige Mandatsträger 
den Verein zum Jahresende 2020 
verlassen hatten und wie be-
richtet auch der 1. Vorsitzende 
neu besetzt werden musste, 
war man gespannt. Da man ja im 
Vorfeld genügend Zeit hatte die 
Nachfolger zu suchen, verliefen 
die Wahlen relativ zügig.
Helmut Gerlach wurde zum neuen 
1. Vorsitzenden gewählt, Nicole 
Gerlach übernahm den Posten 
des Sportwartes (Damen und 
Herren), Peter Gerlach das Amt 
des Jugendleiters. Wilhelm Kaiser 
wurde als Kassier wiedergewählt. 
Ebenfalls neu übernahmen Paula 
Hanke und Edeltraud Hotz das 
Amt der Kassenprüfer.

Als weiteren Punkt der Tages-
ordnung wurden die Ehrungen 
für langjährige Mitglieder und die 
Rundenbesten Roland Mildner/ 
Doris Herrmann (†) aus 
2019/2020 durchgeführt. Leider 
waren Klaus-Dieter Kreickmann 
(40 Jahre) und Dieter Ziegler (40 
Jahre) nicht anwesend.

Text Roland Mildner
Bilder Frank Ebbers
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TSG Heilbronn wieder zurück beim WKBV

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Als im Sportjahr 2010/11 im 
württembergischen Classic-
Bereich das 120-Wurf-System 
eingeführt wurde, da war die TSG 
Heilbronn einer der drei Vereine, 
die damit nicht einverstanden 
waren. Neben Kirchheim/Teck 
und Pfedelbach zog es auch die 
Heilbronner nach Baden, dessen 
Verband der DCU angehörte und 
das 100- bzw. 200-Wurf-Spiel 
weiter betrieb. Nach zehn Jahren 
DCU in deren 2. Bundesliga dür-
fen wir sie jetzt wieder im WKBV 
begrüßen. Sie beginnen mit dem 
Spielbetrieb in der Oberliga 
Nordwürttemberg. Eigentlich 

sind sie schon ein Jahr länger hier, 
doch die Corona-Epidemie zer-
störte bekanntlich alle geplanten 
Wettbewerbe.

In der DCU waren sie fast durch-
weg in der 2. Bundesliga vertre-
ten, verloren aber vor einiger Zeit 
ihren stärksten Akteur, Mirko 
Sveiger, an den SV Sandhausen. 
Doch auch ohne die Abgänge 
Thomas Grünewald, Holger 
Grunert, Joachim Künzie und 
Daniel Seefeld (pausiert) wollen 
sie in der Oberliga vorne mitmi-
schen und eventuell sogar den 
Aufstieg anpeilen. � (ts)

Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr wieder Deutsche Meisterschaften der A-Jugend vorgesehen sind. 
Die deutschen Meisterschaften der B-Jugend befinden sich noch in der Planungsphase. Wir haben die 
TeilnehmerInnen aus unserem im vergangenen Jahr nominierten WKBV-Kader nominiert.

Die folgenden Jugendlichen werden Württemberg vom 23. bis 25. September 2021 auf der Hasenheide in 

Deutsche Jugendmeisterschaften

         				                           S E K T I O N          B O W L I N G

Berlin vertreten und hoffen, dass Corona nicht wieder dazwischenkommt:

Celine Lüdecke (BC Waiblingen)
Jada-Lynn Riecker (BC Waiblingen)
Svenja Tarnow (SV Böblingen)
Sabrina Thoma (BC Waiblingen)
Florian Hladky (BC Waiblingen)
Melwin Lau (BKSV Stuttgart-Nord)
Robin Müller (BSV Reutlingen)
Stefan Olbricht (BSC Metzingen 09)

Gesa Petersen


